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Ganz einsam sitz' ich ohne Freude da,
Dem Lachen fern, doch nicht dem Weinen nah.
Mir unweit sitzt mein Kätzchen still im Gras,
Mißmutig schaut es stets auf einen Fleck;
Einfältig dünkt die Welt es, ohne Spaß,
Das Mausen albern wie das Milchgeschleck.
Doch plötzlich kehrt sich's um, blickt noch umher,
Rollt sich zusammen, schläft und denkt nichts mehr.
(59 words)
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